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Das neue 
SK-Präsidium

Wirtschaftliche Tätigkeit 
von Vereinen

(DrFW). Gemeinnützige Vereine 
beziehen üblicherweise einen erheb-
lichen Teil ihrer Einkünfte aus Mit-
gliedsbeiträgen und Spenden. Aber 
das reicht in den meisten Fällen nicht 
aus, um sämtliche Ziele und Aufga-
ben zu erfüllen. Daher müssen Verei-
ne auch „Geld verdienen“, also durch 
unternehmerische Tätigkeiten Ein-
künfte erwirtschaften. Das ist ihnen 
innerhalb gewisser Grenzen erlaubt. 
Bei Überschreitung dieser Grenzen 
droht der Verlust der Gemeinnüt-
zigkeit. Hier kommt das sogenann-
te Nebenzweckprivileg ins Spiel: 
Ein gemeinnütziger Verein darf zur 
Erreichung seiner ideellen Sat-
zungsziele unternehmerische (wirt-
schaftliche) Tätigkeiten entfalten, 
sofern diese dem nichtwirtschaftli-
chenHauptzweck untergeordnet und 
Hilfsmittel zu dessen Erreichungs-
ind. Wesentliche Kriterien für eine 
vereins- und steuerrechtlich zuläs-
sige wirtschaftliche Nebentätigkeit 
sind: (1) Der Verein muss seiner Sat-
zung nach und auch tatsächlich einen 
ideellen (also gemeinnützigen und 
nichtwirtschaftlichen) Zweck verfol-
gen.(2) Die wirtschaftliche Tätigkeit 
muss sich im Rahmen der Vereins-
aufgaben halten und diesen zugeord-
net sein. Sie darf kein Selbstzweck 
sein.  (3) Die wirtschaftliche Tätig-
keit muss dem ideellen Hauptzweck 
gegenüber eine untergeordnete Rolle 
spielen. Dies ist leider nicht eindeu-
tig definiert, sondern abhängig vom 
Einzelfall. Was man sagen kann: 
Es kommt nicht darauf an, dass die 
wirtschaftlichen Einkünfte niedriger 
als die sonstigen Einnahmen sind. 
Entscheidend soll vielmehr das Ge-

samtbild der Vereinstätigkeit sein. 
Der Vereindarf nicht den Eindruck 
erwecken, er stecke seine Arbeit 
überwiegend in den wirtschaftlichen 
Geschäftsbetrieb. Wirtschaftlicher 
Geschäftsbetrieb ist jede nachhaltige 
Tätigkeit, durch die der Verein Ein-
nahmen oder andere wirtschaftliche 
Vorteile erzielt. Gewinnerzielungs-
absicht ist nicht erforderlich. Nach-
haltigkeit liegt schon vor, wenn der 
Verein ein Fest veranstaltet und Spei-
sen und Getränke  verkauft. Weitere 
Beispiele: eintrittspflichtige gesellige 
Veranstaltungen, Veranstaltung von 
Basaren und Flohmärkten, Verkauf 
von Speisen und Getränken auch im 
Rahmen von ideellen Veranstaltun-
gen. Körperschaftssteuerpflicht be-
steht, wenn die Bruttoeinnahmen des 
Vereins aus allen wirtschaftlichen 
Geschäftsbetrieben insgesamt 35 
000 Euro im Jahr übersteigen. Dann 
muss der Verein dem Finanzamt eine 
Einnahmen Überschuss-Rechnung 
(besser:Einnahmen-Ausgaben-
Rechnung) präsentieren und den 
sich ergebenden Gewinn versteuern, 
soweit dieser einen Freibetrag von 
5000 Euro übersteigt. Ein wirtschaft-
licher Zweckbetrieb liegt vor, wenn 
(1) ein wirtschaftlicher Geschäfts-
betrieb in seiner Gesamtausrichtung 
dazu dient, die steuerbegünstig-
ten satzungsmäßigen Zwecke des 
Vereins zu verwirklichen, (2) dies 
Zwecke nur durch einen solchen Be-
trieb erreicht werden können und (3) 
dieser Betrieb zu steuerpflichtigen 
Wirtschaftsbetrieben gleicher Art 
allenfalls soweit in Wettbewerb tritt, 
als es für die Erfüllung der Satzungs-
zwecke unvermeidbar ist Einnahmen 
aus wirtschaftlichen Zweckbetrieben 
zählen nicht zu den wirtschaftlichen 
Einkünften, sondern werden dem 
ideellen Bereich zugeordnet.
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Abschluss- und Weihnachtsfeier Liane Erle (90) nach 45 Vorstandsjahren verabschiedet (du). Am Ende der Sport-Show in der Katzenfurter Heinrich-Emmelius-Halle wurde es feierlich, als TV-Vize Franz Nachlinger, Liane Erle (90) auf die Bühne begleitete und ihre 45 Vorstandsjahre als Schrift- und Mitgliederwartin würdigte. So manchem standen die Tränen in den Augen, auch Liane, als Ihr die Turnkinder eines nach dem anderen für jedes Jahr im Vorstand eine Rose übergaben. Auch der Nikolaus war bereits auf der Bühne und bescherte danach die rund 70 Kinder.  Die Gruppen der Turn- und LA-Abteilung  waren gut eingestellt bei ihren Vorführungen. Nach der Eröffnung mit Musik  begann das Bühnenprogramm . 

     Lahn-Dill-Sportrkreis  
       o h n e  P r ä s i d e n t 
Eberhard Göbel räumte am 
31.12.2017, seit 19.07.2015  Lahn-
Dill-Sportkreis-Vorsitzender sein 
Amt. Auch seine beiden Stellver-
treter  Martin Seidel und Eckhard 
Franz zogen sich zurück.  Ursa-
che war die fehlende Entlastung 
bei der Sportkreis- Tagung  am 
29. März 2017. Die Kassenprü-
fer Gudrun Felkl (Hermannstein) 
und Bruno Muskat (Aßlar) hat-
ten fehlende Belege bei der Spe-
senabrechnung festgestellt. Auch 
war diese fast doppelt so hoch 
wie im Vorjahr. In einem Prüf-
bericht des Landessportbundes 
vom 1. September 2017 steht, daß 

diese Abrechnung ein „rechtlich 
klares Fehlverhalten“ ist.  Göbel 
pflegte eine nützlichkeitsbezoge-
ne Abrechnung  und verrechnete 
Kosten, die ihm vom Sportkreis 
erstattet werden mit höheren Ein-
nahmen wie Spenden, die dem 
Sportkreis auf Grund seiner Ak-
tivitäten zuflossen. Jetzt geht 
es in der kommenden Sport-
kreistagung um die noch im-
mer offene Entlastung und die 
Wahl eines neuen Vorsitzenden 
und zwei seiner Stellvertreter.  

45 Rosen für Liane Erle

Nutzen Sie Ihr gutes Recht,
Ihren Anbieter selbst zu bestimmen.
Alles, was Sie wissen müssen, unter
0561 9330-9350

Viele Menschen in unserer Region glauben  
irrtümlicherweise Kunde der EAM zu sein.
Machen Sie jetzt den Test: Wenn Ihre letzte Stromrechnung 
einen roten Briefkopf hat, sind Sie nicht bei der EAM.

Alles im grünen Bereich?
Oder sehen Sie Rot, wenn Sie auf 
Ihre Rechnung schauen?

ENERGIE AUS DER MITTE

  www.facebook.com/MeineEAM

www.EAM.de
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zum Sportkreistag

Weihnachtsfeier kam an

(red). Als letzter kam der Nikolaus 
und bescherte rund 60 Kinder. Die 
Gruppen der Turn- und LA-Abteilung 
waren gut eingestellt bei ihren Vor-
führungen. Nach der Eröffnung be-
gann das Bühnenprogramm . Wegen 
heftigem Schneefall hatte das Ak-
kordeon-Orchester Lemptal kurzfri-
stig absagen müssen. Einige wichtige 
Spieler hingen auf den Wetzlarer und 
Aßlarer Bergen fest. Es begannen die 
Senioren mit dem Klatschtanz. Kin-
derturnen folgte mit der Weihnachts-
bäckerei. Die LA-Kinder zeigten dann 
Ausschnitte aus dem Wettkampfpro-
gramm. Er folgte 50PLUS und WSG 
mit den kleinen Schwimmnudeln. In 
der Pause drängten die Kinder zu den 
Mitmachangeboten. An drei Tischen 

war für jeden etwas passendes vom 
Bildmalen bis zum Basteln dabei. El-
tern- und Kindturnen turnte an Kast-
enteilen auf denen Hindernisse zu 
überwinden waren. Die Turnmädchen 
zeigte einen Tanz. Dank ging an die 
Übungsleiter und Helfer. Dann zog 
der TV-Nikolaus mit 2 Engelchen ein 
und alle Kinder nahmen auf der Bühne 
Platz. Es moderierte Oberturnwartin 
Ursula Ullrich, die auch die meisten 
Turn- und Gymnastikbeiträge einstu-
diert hatte. Für Leichtathletik lag das 
in der Hand von Daniela Groß, bei 
Mädchenturnen bei Daniela (51) und 
Bianca Groß (18) und Gül Yesikaya 
(16). Im Einsatz war wieder das Kaf-
feeteam der 50-PLUS-Abteilung und 
Dank ging an Berthold Kozina für das 
Aufbauen und Schmücken der Halle.
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Die Geehrten
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Katzenfurter
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Branchensieger 2017
Wir sagen Danke!

Sparkasse
Wetzlar

Nähe 
ist einfach.
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Jahreshauptversammlung 
Franz Nachlinger neuer 

Vorsitzender

(red). Die Wahlen für 3 Jahre zum 
Gesamtvorstand standen im Mittelpunkt 
der JHV beim TV Katzenfurt. Dieter 
Ullrich trat nach 36 Jahren nicht mehr 
an und wurde Ehren-Vorsitzender.. 
Nachfolger wurde TV-Vize Franz 
Nachlinger. Neu gewählt wurden Bianca 
Groß (18) als Jugendwartin und Sandra 
Woratscheck als 2. Schriftführerin. 
Wiedergewählt wurden TV-Vize Dr. 
Frank Weller, 1. Kassenwartin Stephanie 
Sattler, 2. Kassenwart Oliver Horz, 1 
Schriftwartin Waltraud Nachlinger, 
Oberturnwartin Ursula Ullrich, Hallen- 
und Platzwart Berthold Kozina und 
Dagmar Krämer als Beisitzerin für 
Jugend- und Sozialarbeit. Kassenprüfer 
in für 3 Jahre wurde Annette Walder.
Weiter Kassenprüfer bleiben Manfred 
Schäfer (2 Jahre) und Jasmin Fritzjus 
(1 Jahr). Bestätigt wurden die 
Abteilungsleiter  Winfried Hammer 
(Tischtennis), Arnd Krauß (Handball), 
Franz Nachlinger (Tennis) und Daniela 
Groß (Leichtathletik). Für langjährige 
Mitgliedschaft geehrt wurden für 60 
Jahre Heinz Emmelius, für 50 Jahre 
Klaus Wahl, für 40 Jahre Wolfgang 
Becker und Michal Schaaf und für 
25 JahreSabrina Schürrer und Tim 
Morgenstern. Der TV Katzenfurt mit 
488 Mitgliedern und 182 Jugendlichen 
und Kindern in den Fachabteilungen 
Turnen, Leichtathletik, Handball, 
Tischtennis und Tennis hat im Vorjahr  
sportlich und gesellschaftlich vieles um-
gesetzt, berichtete der Vorsitzende. Der 
Beitrag wird nicht geändert. Turnen hat 
viel Neues bewegt, hatte Ursula Ullrich 
zu sagen, die auf einen gut besuchten 
Übungsbetrieb bei Eltern- und Kind-. 
Kinder- und Mädchenturnen, 50PLUS- 
und Seniorengymnastik, Aerobic- und 
Bauch-Beine-Po-Gymnastuk verwies. 
Die Handballer in der HSG DILLTAL, 

so Arnd Krauß, sind mit dem eige-
nen Nachwuchs gut aufgestellt und in 
der Lage die Klassen zu halten. Die 
Männer  und die Damen spielen vor-
ne mit. Mit 10 Mannschaften, davon 2 
Herren- , 1 Damen-, 5 Jugend- und 2 
Mini-Mannschaften ist man in der lau-
fenden Verbandsrunde vertreten. Bei 
Tischtennis, so Winfried Hammer, sind 
2 Männerteams im Spielbetrieb.   Bei 
Tennis, so Franz Nachlinger, gleichzei-
tig der neue TVK-Vorsitzende wollen 
die Damen in der Bezirksliga B  und 
die Herren 50 in der Kreisliga A ihre 
Klassen halten. Die leistungsstarken 
Jugendlichen spielen in Teams des be-
nachbarten TCE. Leichtathletik ist jetzt 
mehr und erfolgreicher bei Kreis- und 
Gauwettkämpfen im Einsatz, merkte 
Daniela Gross an.  Uwe Gimbel be-
richtete von zahlreichen, teils deutsch-
landweiten Läuferaktivitäten.. Der 21. 
Greifenstein-Berglauf der LG DILL 
startet am 26.05.2018 um 17 Uhr bei 
Lütticke, wo man um 350 Starter ab-
zuwickeln hat. Der 12. Volkersbachlauf 
für Kinder bis 14 Jahre startet am  25. 
April 2018 um 16 Uhr an der Emmelius-
Halle. Der Bambinilauf  beginnt am 
15.05.2018, 16:15 Uhr ab Emmelius-
Halle..Der Start beim 73. Greifenstein-
Bergturnfestes  am 01. September 2018 
ist vorgesehen. Bei Handball findet vom 
21. bis 25. August 2018 der  “6. Karl-
Hoffmann-Cup“  in Werdorf  statt. Für 
alle Kinder des TV Katzenfurt beginnt 
die „Abschluss- und Weihnachtsfeier 
am 9. Dez. 2018 mit dem Lemptal-
Akkordeon-Orchester um 15 Uhr in der 
Emmelius-Halle. Der Wirtschaftsplan 
2018 wurde mit  € 39.000 ausgegli-
chen beschlossen.  Der Verein mit sei-
nen 12 Übungsleitern und Trainern be-
treibt, so der Vorsitzende, ein attraktives 
Angebot im Leistungs-, Breiten- und 
Gesundheitssport.  Wichtige Bereiche 
im Vereinshaushalt sind neben der 
Finanzierung des Sportes die Erhaltung 
und Unterhaltung der Vereinshalle und 
der Plätze. 
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Der neue Gesamt-Vorstand mit den Geehrten h.v.l. Annette Walder, Bianca 
Groß. Dagmar Krämer, Sandra Woratscheck, Oliver Horz. M.v.l. Walttraud 
Nachlinger, Dieter Ullrich, Franz Nachlinger, Steffi Sattler, Dany Groß. V.v.l. 
Heinz Emmelius, Ursula Ullrich, Winfried Hammer, Berthold Kozina.

DDer neue Vorsitzende  
      Franz Nachlinger
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Dieter Ullrich gibt den 
Vorsitz im Turnverein nach 

36 Jahren ab.
 

(FN). Dieter Ullrich ist 1970 in den 
TV 1901 Katzenfurt e.V. eingetreten 
und wurde umgehend als Beisitzer 
in den Vereinsvorstand gewählt. Als 
Beisitzer fungierte Dieter Ullrich 
zwei Jahre, wonach er weitere 
zwei Jahre als 2. Vorsitzender und 
Vereinsjugendwart tätig war. In 
diesen Jahren zeichnete sich bereits 
ab, dass er große Führungsqualitäten 
besaß. Sein besonderes Augenmerk 
galt damals schon, wie heute auch, 
der Jugendarbeit. Eine weitere sehr 
wichtige Aufgabe war für ihn immer 
die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
der er sich mit großem Engagement 
bis zum heutigen Zeitpunkt widmet. 
Dies konnte er auch in den Jahren 1974 
bis 1980 als Oberturn- und Pressewart 
im TV Katzenfurt umsetzen. Das Amt 
des Pressewartes übt er noch heute im 
Vorstand des TV 1901 Katzenfurt e.V. 
aus und war von 1980 bis 1982 noch 
zusätzlich 2. Vorsitzender. Im Jahr 1982 
- nach dem plötzlichen Tod des bis dahin 
1. Vorsitzenden Heinrich Emmelius 
– musste schnell ein geeigneter 
Nachfolger gefunden werden. Durch 
seine bisherige Vorstandstätigkeit und 
seine Führungsqualitäten lag es nahe, 
Dieter Ullrich zum 1. Vorsitzenden 
zu wählen. Dieses Amt bekleidet er 
nunmehr seit 36 Jahren sehr erfolgreich 
und mit großer Weitsicht.
Ferner bekleidete er Ehrenämter im 

Turngau Lahn-Dill, in der Hessischen 
Turnerjugend, im Landessportbund 
Hessen. Der TV Katzenfurt verdankt 
Dieter Ullrich eine ganze Menge, wie zum 
Beispiel  den Erhalt der Vereinseigenen 
„Heinrich-Emmelius-Halle“. Gerade 
jetzt, wo die öffentlichen Gelder immer 
knapper werden, schafft er es immer 
wieder, die weitere Nutzung der Halle 
zu ermöglichen. Dank seiner beruflichen 
Tätigkeit kümmert er sich selbst darum, 
die Kosten für den Energieverbrauch so 
gering wie möglich zu halten. 
Ihm ist keine Mühe zu groß, möglichst 
viele Anträge zu stellen, um eine 
Bezuschussung für die vereinseigenen 
Gebäude und Anlagen zu erreichen.
Eine weitere unbezahlbare Leistung ist 
die Herausgabe der Vereinsnachrichten 
des TV 1901 Katzenfurt e.V., welche 
zweimal im Jahr erscheinen. Die 
meisten der ca. 50 Seiten stammen von 
Dieter Ullrich, sowie die meisten Bilder. 
Die Redaktion und das Design liegen 
ebenfalls in seinen Händen. Durch seine 
Tätigkeit als Pressewart sind heute noch 
alle Katzenfurter immer auf dem neusten 
Stand. Er versorgt die Schaukästen im 
ganzen Ort mit neuesten Bildern und 
Informationen. Als Dieter Ullrich mit 
dem Engagement in der Pressearbeit 
anfing, war die Übertragung von Bildern 
noch nicht so einfach wie heute. Damit 
er immer schnell und aktuell war, 
richtete er sich ein eigenes Fotolabor 
ein. Wenn am Wochenende Wettkämpfe 
oder Veranstaltungen stattfanden, 
ging es mit der ganzen Familie in den 
Keller, wo die Bilder im Fotolabor 
entwickelt wurden.  Dieter Ullrich hat 
an Ehrungen alles erhalten was möglich 
war, hierbei war die Verleihung des 
Bundesverdienstkreuzes 2012 die größte 
Ehrung. In der Jahreshauptversammlung 
2018 wurde er zum Ehrenvorsitzenden 
des TV Katzenfurt ernannt. Der 
Vorstand sagt Dir herzlichen Dank und 
wünscht Dir für die Zukunft alles Gute 
und viel Gesundheit.
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Wir gratulieren zum runden 
und fünfer Geburtstag und 

jährlich über 90 Jahre 
vom 01.04.2018 bis 30..09.2018, 

5-er ab 75 Jahre alt 

Liane Erle  (Senioren), 26.01.1926, 
92 Jahre. Christa Karl  (50 PLUS), 
22.04.1948, 70 Jahre. Wolfgang 
Thielman (Tennis) 15.05.1958, 
60 Jahre. Helga Emmelius, (50 
PLUS) 17.05.1948, 70 Jahre. Sabine 
Gombert-Lang (Turnen) 29.05.1968, 
50 Jahre.  Margarethe Kara 
(Senioren) 11.07.1928, 90 Jahre. 
17.07.2018 Gertrud Niesner (passiv) 
17.07. 1933, 85 Jahre. Pia Knobloch 
(Turnen) 19.07.1978, 40 Jahre. 
Susanne Riesel (BBP), 24.07.1968, 

50Jahre. Bettina Leuchtenberg 
(Turnen), 30.07.1978, 40 Jahre. 
Emmi Troß (passiv), 10.09.1923, 
95 Jahre. Katja Dörhöfer (Turnen), 
15.09.1968, 50 Jahre. Anja Müller 
(Handball), 24.09.1968 50 Jahre. 
Dirk Herbel (TT), 26.09.1968, 50 
Jahre.

 

Wir begrüssen die neuen 
Mitglieder 

Felix Nauhaus, ElKiTu. Lars Flöter, 
LA. Anton Haase, LA. Edita Gojani, 
KiTu. Nicole Feiler, LA.  Darius  
Keiner, ElKiTu. Emma-Justine 
Henrich, ElKiTu.  Nils Georg 
Stelzner, LA. Christian Cunz, LA. 
Kai Baumgart,  TT.Julian Brück, 
LA. Lena-Johanna Hees, LA  + 
KiTu. Leonie Tamina Gliem, 
ElKiTu. Finn Luca Lehwalder, LA. 
Sonja Lehwalder, Aerobic. Ilayda 
Yaman, ElKiTu. Silas Fischer,  LA 
+ Handball. Amelie Joline Seiffer, 
KiTu.  Maximilian Schmidt, 
ElKiTu.

KiTu = Kinderturnen 
BBP = Bauch-Beine-Po-Gymnastik 
MäTu = Mädchenturnen 
ElKi = Eltern- und Kindturnen 
LA = Leichtathletik 

Die Mitgliedschaft wird in der 
Abteilung, wo der Sport ausgeübt 
wird, angemeldet.  Anmeldefor-
mulare liegen in der H-E-Halle 
im Zeitschriftenkorb aus. Aus-
füllen und dem Übungsleiter um-
gehend abgeben. Als Mitglied ist 
man bei Sportunfällen zusätzlich 
versichert.
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Wir trauern um unsere 
verstorbenen Mitglieder
seit der letzen Ausgabe VN 78

Margret Gold
(73) 24.09.2017, 37 Jahre  
Mitglied. Stv. Vorsitzende 
1989 bis 2004. Gemeinde-

Politikerin.

    Hans-Jürgen Löll  
      (79) 10.12.2017  
   66 Jahre Mitglied. 
           Fa. Löll
          Rita Meinl 
       (82) 10.02.2018 
    18 Jahre Mitglied 
  zuletzt bei 50 PLUS
     Gerhard Miksch  
   (80) 09.03.2018, 52 
Jahre Mitglied Leicht- 
athlet, Feuerwehrchef, 
27 Jahre Politiker in         
        Greifenthal

   Ehrenvorstandsmitglied
Heinz Emmelius 
60 Jahre Mitglied 

wurde 70 Jahre alt

(Archiv). Heinz Emmelius, Jahr-
gang 1948, hatte folgende Ämter 
und Funktionen im TV Katzen-
furt: 1969 bis 1984 TT-Abt-Leiter. 
Parallel dazu war er 1971 und 1972 
Jugendwart (nach Werner Emme-
lius 1968 bis 1971). 1983 bis 1999 
2. Kassenwart (Beitragseinzug). 
1990 bis 1992 1. Kassenwart (Bi-
lanzbuchführung).  1998 bis 1999 
1. Kassenwart (Bilanzbuchfüh-
rung). 1991 bis 1999 3. Vorsitzen-
der. 2000 bis 2005 Beisitzer 2005 
Ernennung zum Ehrenvorstands-
mitglied (auf Lebenszeit).  Im Vor-
stand 35 Jahre.  Ehrungen: TVK-
Ehrennadel Gold, lsbh Ehrenna-
del Silber, Tischtennis Ehrennadel  
Gold, Handball Ehrennadel Silber. 
Landesehrenbrief 2007. 

Heinz 70 Jahre alt

 Die Katzenfurt-Hoykenkamp-                 
Freunde trauern um ihren 

verstorbenen Kameraden aus 
Greifenstein-Ulm:  

  Willi Adam (76)
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Vorsitzender: Arnd Krauß, Daubhäuser Str. 4, 
Katzenfurt, 35630 Ehringshausen, Tel. 06449-717638 
Email: familia-krauss@t-online.de
Pressewart:  Dieter Emmelius, Schillerstr. 9
Katzenfurt, 35630 Ehringshausen, Tel.06449-6172
Email: dieter.emmelius@t-online.de

Vorstand, Trainer, Schiedsrichter, Mannschaften und die aktuellen 
Informationen über die Spiele bei   >www.HSG-DILLTAL.de<

  „25 Jahre HSG Dilltal“ 
Jubiläumsveranstaltung in der 

Volkshalle Ehringshausen

(DE). Mit einem kurzweiligen Pro-
gramm feierte die HSG Dilltal am 
03. November 2017  in der Volkshal-
le in Ehringshausen ihr „25-jähriges 
Jubiläum“. 1. Vorsitzender Arnd 
Krauß hieß dazu besonders als Ver-
treter der beiden HSG-Heimatkom-
munen Bürgermeister Jürgen Mock 
für Ehringshausen und Aßlars Stadt-
verordnetenvorsteher Paul Djalek 
und den Vorsitzenden des Bezirks 
Gießen im Hessischen Handballver-
band, Kai Gerhardt willkommen. 

„Zur bestehenden Handball-Spielge-
meinschaft der Turnvereine Ehrings-
hausen und Katzenfurt, kam der TV 
Werdorf dazu und heute feiern wir 
schon unsere Silberhochzeit“, freu-
te sich Krauß. „Das unermüdliche 
Engagement aller Beteiligten über 
25 Jahre, die gute Arbeit der Träger-
vereine und unsere Sponsoren und 
Unterstützer, sind die stabile Basis 
unserer prosperierenden Gemein-
schaft, deren nächstes Etappenziel 
ganz klar die Goldene Hochzeit ist.“ 
In allen Vereinen sei der Rückgang 
der Mitgliederzahlen wie auch die 

schwindende Bereitschaft zu bekla-
gen, sich im Vorstand zu betätigen 
und auch finanzielle Probleme be-
drohten die Existenz. „Um dem zu 
begegnen müssen wir vorhandenes 
Potential nutzen, den jungen Leu-
ten das Ehrenamt vorleben, Team-
geist, Gemeinschaft, Anerkennung 
und Freude am Sport vermitteln und 
dass auch Arbeitgeber ehrenamtliche 
Mitarbeiter schätzen“, brach Krauß 
eine Lanze für das Ehrenamt. „Wir 
wollen mit Einsatz und Leidenschaft 
unsere HSG-Familie weiter entwic-
keln und nachhaltig für die Zukunft 
arbeiten.“  Die erstklassige A Capel-
la-Gesangsgruppe „Quintenzirkel“ 
aus Werdorf, die dem abwechslungs-
reichen Abend den musikalischen 
Höhepunkt gab, zeigte - natürlich in 
HSG-Trikots - klangstark, was sie 
sich für die Zukunft wünschen und 
intonierten ihren grün-weißen Traum 
mit den Wise Guys: „Ich will einmal 
im Leben Deutscher Meister sein“. 
Denis Brück, Birger Hahn, Oliver 
Krämer, Jochen Rau und Stefan 
Klotz sorgten später noch mit dem 
„Ernährungs-“ und dem „Alkohol-
Medley“, „Angelina“, „You can call 
me Al“ und als Zugabe dem „Ster-
nenhimmel“ für Beifallsstürme. 
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1. Männer-Mannschaft

          Die Werdorfer A-Capella-  
     Gesangsgruppe „Quintenzirkel“

Jede Menge Spaß hatten die Gä-
ste auch beim „Podiumsgespräch“ 
von Krauß, seinem Stellvertreter 
Uli Roth und dem Ehrenvorsitzen-
den Werner Blecker, hatten sie doch 
nicht nur die zahlreichen Erfolge und 
trockene Zahlen, sondern auch eine 
Bilderschau über 25 Jahre HSG vor-
bereitet, in der sich so mancher als 
kleiner Pimpf wieder erkannte. Man 
konnte aber auch die Ideengeber 
Ferdinand Bernaud (TV Ehringshau-
sen), Ernst Holzer (TV Werdorf) und 
Dieter Ulrich (TV Katzenfurt) bei 
der Vertrags-Unterzeichnung am 1. 
Juli 1992 sehen, die vielen erfolgrei-
chen Mannschaften, die sich über die 
Jahre bis in die Landesliga spielten, 
von zu wenig Hallenkapazitäten und 
der Entwicklung traditioneller Ver-
anstaltungen wie dem Henninger-
Cup hören und schlussendlich auch 
die aktuellen Zahlen erfahren: Die 
HSG Dilltal hat derzeit 318 Mitglie-
der, von denen 264 aktiv in Mann-
schaften tätig und 110 Jugendliche 
sind, es gibt neun Schiedsrichter, 20 
Zeitnehmer und Sekretäre, 23 Trai-
ner und Co-Trainer, acht Betreuer im 
Spielbetrieb und „Gott sei Dank El-
tern, die sich sehr engagieren.“  Jür-
gen Mock sparte nicht mit Lob für 
hervorragende Arbeit, die auch in die 

Kommunen ausstrahlt und hatte für 
alle, die anfangs nicht wussten, wo 
„Dilltal“ liegt, eine plausible Erklä-
rung: „HSG wie Hessens schönste 
Gegend.“ Paul Djalek unterstrich: 
„Wenn es die HSG nicht gäbe - in 
welchem der drei Vereine würde 
heute noch Handball gespielt?“ 

Den Grußworten der Träger- und 
Nachbarvereine folgte die Ehrung 
durch Kai Gerhardt, der heraus stell-
te, dass es bewundernswert ist, dass 
alle Erfolge mit „Eigengewächsen“ 
erreicht wurden. „Es macht uns auch 
stolz, wenn wir junge Menschen an 
höherklassige Vereine weiter ge-
ben können und sie ihren Erfolgs-
weg weiter gehen“, so Krauß. „Die 
HSG DIlltal hat sich einen Namen in 
Hessen gemacht und bei den United 
Worldgames in Klagenfurt mit der 
U 18 eine Weltmeisterschaft gewon-
nen“, so Gerhardt, der auch schon 
für die „Dilltaler“ tätig war und sehr 
gerne die verdienten HSG-Mitglie-
der auszeichnete. Die Aktivennadel 
in Bronze für zehn Jahre gab es für 
Sven Döring, Jana Kokesch, Dirk 
und Thomas Pöchmann, Markus 
Sattler, Philipp Schmidt, Anja Mül-
ler, Simone Kuhlmann, Mario Haa-
se, Gesa Hahn, Mark-Florian Göbel 
und Rainer Dietrich. Silber für 20 
Jahre ging an Peter Emmelius, Mar-
co Rüpprich, Michael Djalek, Peter 
Rau, Bianca schwarz, Ulrich Roth, 
Oliver Schuch, Mark Aichholzer, 
Markus Groß, Martina Ulm, Heiko 
Schaub und Katja Schuch. Die Sil-
berne Ehrennadel für mindestens 20 
Jahre Verdienste um die Pflege und 
Förderung des Handballsports beka-
men Hans und Franz Nachlinger.
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Männer Bezirksliga B. Von links: Trainer Mario Hase, Betreuer Patrick Breiten-
stein, Felix Bleker, Patrick Berkes, Thomas Schlitt, Felix Groß, Marc Knauer, Akif 
Cicek, Alex Müller, Yannik Lenzen, Tim Hartmann, Uli Roth, Kai Alledan, Joshua 
Balzer, Felix Reinhardt, Lukas Michalke, Marcel Hofmann, Malte Schnier, Leon Kol-
lig, Niklas Althof, Leon Altenkirch und Trainer Sven Döring. Esfehlen:Jan-Pascal Freuns 
und Jonathan Kraus.

HSG-Vorsitzender Arnd Krauß (li) sein Stellvertreter Uli Roth (2.v.l.) und 
der Vorsitzende des Handballbezirks Gießen Kai Gerhardt (re.) mit den  

geehrten HSG-Mitgliedern

Die HSG-Zweite Männer-
mannschaft 

hat sich in dieser Saison komplett 
neu aufgestellt. Die Spieler der 
letztjährigen Oberliga-A-Jugend bil-
den den Stamm der „neuen“ Mann-
schaft, die sich auf Anhieb sehr gut 
in der Bezirksliga B integriert hat. Die 

Mannschaft spielt einen schnellen 
und begeisternden Handball und sie 
will natürlich auf Sicht in die Bezirks-
liga A aufsteigen. Das Potential ist in 
der jungen Truppe allemal vorhan-
den und es liegt nun an den beiden 
engagierten Trainern Sven Döring 
und Mario Hase dies zu wecken und 
auch erfolgreich umzusetzen.
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Siegerehrung, li. Arnd Krauß, re. die Sponsoren

Männer Bezirksoberliga: 
Trotz Verletzungssorgen 

bleibt die HSG im vorderen 
Tabellendrittel

Obwohl die 1. Männermann-
schaft zurzeit wieder einmal mit 
einigen verletzten Spielern zu 
kämpfen hat, präsentiert sich das 
junge Team des Trainergespanns 
Peter Küster/Markus Groß in star-
ker Verfassung. Aus der letztjäh-

rigen A-Jugend sind einige Nach-
wuchsspieler integriert worden, 
die sich auch gleich gut in das 
Mannschaftsgefüge eingespielt 
haben. Die HSG Mannschaft 
steht aktuell auf Platz 5 in der 
sehr stark besetzten Bezirksober-
liga und genau da will das Team 
auch am Ende der Saison stehen. 
Wenn die Mannschaft dieses Ni-
veau hält, wird sie auch weiter in 
der Spitzengruppe mitmischen.

Männer Bezirksoberliga. Hinten von links: Trainer Markus Groß, Nils Malo, Paul 
Heer, Sebastian Ulm, Christoph Ulm, Trainer Peter Küster, Tristan Voss, Tobias 
Mehl, Sascha Friederichs, Dirk Pöchmann und Betreuer Michael Esser. Vorne von 
links: Malte Schnier, Leon Kollig, Yannik Weiß, Andre Albach, Kai Alledan, Luca 
Fitzner, Jan Philipp Schmitz und Patrick Müller. Es fehlen: Nico Rußmann, Mario 
Lohlmei und Julian Albrecht. 



      -  20 -

Auch in der HSG Frauen-
mannschaft 

hat es zu Beginn der Saison einen 
totalen Umbruch gegeben. Mit 
Guido und Niklas Emmelius ha-
ben zwei erfahrene Handballspieler 
das Training übernommen und der 
jungen Mannschaft einen neuen 
Geist eingehaucht. Die Mannschaft 
verfügt über einen ausgeglichenen 

Kader von jungen und talentierten 
Spielerinnen, die mit großer Be-
geisterung dabei sind. Durch die 
Rückkehr von Lea Emmelius hat 
sich die Mannschaft noch einmal 
zusätzlich verstärkt und man kann 
davon ausgehen, dass dieses Team 
eine erfolgreiche Zukunft vor sich 
hat. Aktuell steht die HSG Mann-
schaft auf Platz 3 der Bezirksliga 
A.  (Dieter Emmelius)

Frauen Bezirksliga A. Hinten von links: Nina Fuhrländer, Johanna Pfaff, 
Lea Emmelius, Teresa Kühnholz, Stina Nell und Alexandra Müller. Mitte 
von links: Trainer Niklas Emmelius, Carina Spieß, Saskia Emmelius, Ja-
queline Poser, Yeruti Krauß, Laura Blecker und Nina Mandler. Vorne von 
links: Trainer Guido Emmelius, Stephanie Wölbing, Angelina Will, Leonie 
Hoffmann, Rebecca Krüger und Alicia Schäck. Es fehlen: Diana Kokesch, 
Carolin Hepp, Katharina Klein und Inga Watz.



    -  21  -



 - 22 -

Meistertitel und zwei Vi-
zemeisterschaften bei der 

Weiblichen Jugend

(DE). Durch Jahrgangswechsel ist 
die HSG im Jugendbereich in dieser 
Saison nicht ganz so erfolgreich wie 
in den letzten Jahren. Hier geht es 
zunächst darum, dass sich die Spie-
lerinnen und Spieler an die höheren 
Spielklassen gewöhnen. Überaus er-
freulich ist der Meistertitel unserer 
Weiblichen Jugend E. Die Mann-
schaft von Trainerin Stephanie Wöl-
bing holte sich mit 24:4 Punkten und 
55:10 Toren die Meisterschaft in der 
Bezirksliga C, Nord. 

Die Weibliche Jugend B, die in der 
höchsten Spielklasse auf Bezirksebe-
ne spielt, musste sich denkbar knapp 
dem TV Hüttenberg geschlagen ge-
ben und die Mannschaft holte sich 

die Vizemeisterschaft. Vizemeister 
wurde auch die Weiblichen Jugend 
D in der Bezirksliga A. Das Team 
von Trainer Thomas Pöchmann und 
Joachim Ulm präsentierte sich im er-
sten Jahr in der höheren Spielklasse 
hervorragend und landete lediglich 
mit zwei Punkten Rückstand auf 
Platz 2.  Eine starke Saison spielt 
auch die Männliche Jugend C, wel-
che in der Bezirksoberliga im vorde-
ren Tabellendrittel steht. 

Die HSG Minis nahmen an diversen 
Turnieren teil und sie waren hierbei 
mit großem Eifer und sehr viel Freu-
de bei der Sache. Gerade im Mini-
Bereich kann sich die HSG über 
einen regen Zulauf freuen. HSG 
Jugendwart Sven Döring und sein 
Stellvertreter Mario Hase blicken 
insgesamt auf eine erfolgreiche Sai-
son zurück.

HSG Dilltal, Weibliche Jugend E, Meister der Bezirksliga C, Nord.  Hintere 
Reihe von links: Isabelle Piper, Kiara Liebig, Nele Neumann, Melanie Kien, 
Mara Nusko,  Nele Rumler, Celine Dittmar und Trainierin Stephanie Wöl-
bing. Vordere Reihe von links: Liz Neumann, Katharina Schaub, Nele Feiler, 
Ida Scherer, Emily Wölbing, Lena Amend, Mia Kreutzer und Freya Naumann. 
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HSG-Trainer Guido Emmelius be-
sprticht mit seiner Mannschaft die 
nächsten Spielzüge gegen den TV 
Burgsolms (24:23) Foto: mittelhes-
sen.de.

Mittelhessen-Fotos aus dem laufen-
den Spielbetrieb zeigen auch begei-
sterte Zuschauer.
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Oberturnwartin	           Ursula Ullrich, Eichendorffstrasse 10
Abteilungsleitung	           35630 Ehringshausen-Katzenfurt
Rückengymnastik	           Tel.: 06449 - 367, Fax: 06449-1392
Seniorengymnastik	           Email: U-Ullrich@gmx.net
50PLUS-Turnen	           wie vor
Eltern- und Kindturnen     wie vor
Kinderturnen	           wie vor
Turnen, Geräte, BBP , LA  Daniela Groß Tel:06443-8112470
Mädchenturnen                  Daniela und Bianca Groß Tel. 06443-2789
Vereinshelferinnen            Gül + Emine Yesilkaya, Isabel Dühr
Aerobic (TVE, TVK)	           Jutta Hanig (TVE) 06443 - 2462
Nordic Walking	           Christa Karl Tel.: 06449-921930

Kinderturnen

Die Zukunftschance für eine 
nachhaltige Bewegungsför-

derung in Deutschland:
Kampagne Kinderturnen!

(UU). Kinder brauchen Bewegung, 
damit sie gesund aufwachsen. Bewe-
gung ist nicht nur unerlässlich für die 
körperliche, sondern auch für die ko-
gnitive Entwicklung. Sie fördert die 
Lernbereitschaft, die Lernfähigkeit 
und das psychosoziale Wohlergehen. 
Die klassischen Kinderkrankheiten 
plagen Kinder kaum noch. Anstel-
le von Kiderlähmung, Keuchhusten 
und Scharlach sind mittlerweile an-
dere Beeinträchtigungen wie moto-
rische Defizite, eine ungenügende 
Fitness und Adipositas getreten. Die 
Folgen sind orthopädische  und ko-
ronare Risiken, die allzu häufig zu 
frühen chronischen Erkrankungen 
führen. Bewegungsarme Freizeitak-
tiviteten und ein hoher Medienkon-
sum nehmen gegenüber bewegungs-
reichen Aktivitäten einen höheren 
Stellenwert ein. Bewegung spielt 
im Alltag kaum noch eine Rolle. 
Der Deutsche Turner-Bund (DTB), 

die BARMER und das Forschungs-
zentrum für den Schulsport und den 
Sport mit Kindern und Jugendlichen 
an der Uni  Karlsruhe haben daher 
eine bundesweite Kampagne zum 
Kinderturnen gestartet. Die Kampa-
gne soll Kindern Spaß machen, aber 
auch einen gesundheitspolitischen 
Auftrag erfüllen. Wesentlicher Be-
standteil dieser Kampagne ist der 
von Prof. Dr.Bös entwickelte Kin-
derturn-Test. Das Ziel ist es, Kinder 
und Eltern durch mehr Bewegung zu 
einem gesünderen, besseren und da-
mit längeren Leben zu motivieren. 
Unseren Kinderturn-Test werden 
wir Dienstag, den 12.6.2018 vor-
stellen. Beginn ist um 16 Uhr in 
der Heinrich-Emmelius-Halle in 
Katzenfurt. Eltern und Interes-
sierte sind herzlich eingeladen. 
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Eltern- und Kindturnen bei ihrer Weihnachtsfeier in der TV-Gaststätte

  Kinderturnen als Weihnachtsbäcker aktiv dabei
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Kinderturnen

KiTu

Kinderturnen mit Helferin Rosi

Emine und Isabel haben bei der 
Lahn-Dill-Turnerjugend ihre Ver-
einshelferprüfung abgelegt.

Bianca Groß wurde C-Trainerin 
Breitensport mit Geräte, Gymnastik 
und Tanzen
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über 75 Jahre
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E l K i T u

Mädchenturnen und rechts Bianca am Ende der Trainerausbildung

50-PLUS-Gymnastik-Gruppe zm Foto vor der Bühne

Senioren-Turngruppe beim 70 Geburtstag von  
Maria Ohnacker (vorne 2.v.l.
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 44 Delegierte incl. der Vorstandsmitglieder in der Dillenburger Jahnhalle

 Turngau Lahn-Dill ohne 
                 Präsident              
(red). Der mit 28.474 Mitgliedern 
und 119 Vereinen größte Fachver-
band im Sport, .konnte  nach Wolf-
gang Hofmann (2014 bis 2018) 
keinen neuen Präsidenten wählen. 
Auch der langjährige  Gau-Vize 
Marco Jung, (TV Sinn)  trat ab. 
Neu gewählt wurde für ihn Mi-
chael Pichl (TV Hermannstein).und 
zum Beisitzer Dr. Paul Cyris (TSV 
Hirzenhain). Wiedergewählt wur-
den Gau-Vize Roland Samsel (TV 
Hermannstein), Gau-Vize Inge-
borg Oehler-Hofmann (SG Nieder-
biel), Kassenwart Peter Rehm (TV 
Herbornseelbach).2019 soll für die 
Rehm`s Schluß sein, war zu hören. 
Im Präsidium bleiben Beisitzerin 
Lore Rehm (TV Herbornseelbach) 
für Ehrungen, Beisitzerin Ilka Jung 
(TV Burg) für den Arbeitskalender, 
Beisitzer Michael Krayl (TV Her-
mannstein für Schule und Verein, 
Kinder- und Jugendturnen. Nach 
wie vor gibt es keine Turnerjugend 
im Präsidium. Ehrengast Norbert 
Kartmann (HTV-Präsident) ehr-
te Wolfgang Hofmann der auch 

2013 als Vize für den Turngau wirk-
te, mit der HTV-Nadel in Gold und 
den scheidenden Vize Marco Jung 
mit HTV-Silber. Hinzu kamen für 
beide Geschenke vom Turngau. 
Ehrengast Heinz Schreiber, Erster 
Kreisbeigeordneter, Grüne, will das 
Duschen in den kreiseigenen Hal-
len kostenpflichtig machen und den 
Erlös den Vereinen zur Verfügung 
stellen, was Murren auslöste. Zu-
kunftsthema wird wegen der immer 
mehr kommenden Ganztagsschulen 
„Schule und Verein“ sein. Vereins-
sport mit Kindern geht dann ohne 
die Schulen nicht mehr, so Kart-
mann. Kritik am DTB gab`s von 
Jörg Rosenkranz (TV Dillenburg 
Präsident), der mit anderen Vereinen 
mit den Datenschutzrichtlinien und 
der  Digitalisierung des Passwesens 
steigende Kosten und viel Aufwand 
auf die Vereine zukommen sieht. Al-
leine für den TV Dillenburg mache 
das um € 900,- jährlich aus, gab er 
Kartmann mit auf den Weg..Man 
befürchtet damit auch weniger Wett-
kämpfer. Andreas Rühl vom HTV 
erläuterte das Datenschutzrecht nach 
einer Vorlage von Dr. Frank Weller, 
Vorsitzender des lsbh-Ausschusses 
>Recht, Steuern + Versicherungen< 
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Fräswerkzeuge

www.hachenbach.de
Hachenbach Präzisionswerkzeuge GmbH & Co. KG 
Greifenthaler Straße 14-16  35630 Ehringshausen-Katzenfurt 
Tel. 06449 / 7177-0  Email: info@hachenbach.de

SameDay-Lieferung* 
Bis 13 Uhr bestellt, am gleichen Tag geliefert

Großes Lagersortiment 
Fräser-Standardsortiment sofort lieferbar

Nachschleifservice 
Auch für Fremdprodukte

* Gültig für Fräser aus dem Standard-Sortiment (bitte telefonisch erfragen), Versandkostenfrei ab 50,- Euro, im Umkreis von 30 km

Heinrich Hachenbach Anzeige Präzisionswerkzeuge A5 4c 09.15 v3.indd   1 18.10.2016   16:15:12
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oben: Norbert Kartmann ehrt Wolf-
gang Hofmann mit HTV-Gold und 
Marco Jung (rechts) mit HTV-Silber. 
 
links: Die anwesenden Neu- und 
Wiedergewählten  v.l. Dr. Paul Cy-
ris, Michael Pichl, Peter Rehm, In-
geborg Öhler-Hofmann und Roland 
Samsel. (Mittelhessen-Fotos)

Turngau-Lehrgang und Frauen-
tagung beim TV Katzenfurt. Links 
frühere Gau-Fachwarte v.l. Wilfried 
Gertel (Solms), Gertraud Holzer 
(Werdorf) und Hella Johannson (Dil-
lenburg) mit Tochter. UUFotos
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Bauch-Beine-Po-Gymnastik, immer
freitags 18:45 Uhr Heinrich-Emmelius-Halle

AEROBIC - GYMNASTIK  TVE und TVK  
immer mittwochs 19:30 Heinrich-Emmelius-Halle
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Nordic-Walking immer mon-
tags und mittwochs 18 Uhr  

Treff vor der H-E-Halle

Ober der Reinwies 2a
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Abteilungsvorsitzender
Winfried Hammer, Dünnackerstr.20
35630 Ehringshausen-Katzenfurt
Tel: 06449-6844 
Email>WinfriedHammer@t-online.de<
 
Stellvertreter 
Markus Graf 
35753 Greifenstein 
Tel: 06449-719961 
Mobil: 0157-80584800
Email: >graf_markus@gmx.de

Trainingstermine in der 
Heinrich-Emmelius-Halle 

montags ab 20 Uhr 
Herren

Ausgeglichene Verbandsrunde

Bedingt durch die Entscheidung ei-
niger Tischtenniskameraden, aus 
beruflichen oder privaten Gründen 
etwas kürzer treten zu wollen, konn-
ten für die aktuelle Verbandsrunde 
nicht mehr drei, sondern nur noch 
zwei Mannschaften gemeldet wer-
den. Man war sich jedoch einig, dass 
auch bei verminderter Anzahl an 
Mannschaften diejenigen Spieler der 
letztjährigen 3. Mannschaft, die wei-
terhin als Stammspieler fungieren 
wollten, auch die möglichen Einsät-
ze in der 2. Mannschaft absolvieren 
können. Eine gewisse Rotation unter 
den Spielern wurde daher durch-
geführt. Nach den Ergebnissen der 
letzten Verbandsrunde und dem Ver-
gleich der für jeden einzelnen Spieler 
vergebenen Ranglistenplatz mussten 

zur neuen Verbandsrunde einige Um-
stellungen vorgenommen werden. 
So stiegen Markus Graf und Young-
ster Daniel Ferber aufgrund der tol-
len Ergebnisse im letzten Jahr in die 
1. Mannschaft auf, während Rene 
Adam und Michael Kurz nun die 2. 
Mannschaft verstärken. Die in der 1. 
Kreisklasse gestartete 1. Mannschaft 
belegt zur Zeit einen recht guten 8. 
Tabellenplatz mit 18:20 Punkten. 
Somit dürfte weder ein Aufstieg in 
die Kreisliga machbar sein noch ein 
Abstieg in die nächst tiefere Klasse 
drohen. Obwohl die 2. Mannschaft 
in der 2. Kreisklasse lediglich den 
10. Platz von 12 Mannschaften ein-
nimmt, ist auch hier bereits die Ab-
stiegsgefahr gebannt. Bei den weni-
gen noch angesetzten Spielen dürfte 
diese Platzierung zu halten sein. 
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Ein Großteil der Aktiven: v.l. Lars Schmidt, Christoph Menger, Kristjan 
Reisinger, Klaus Birk, Phillipp Kurz, Hans-Werner Keiner, Dirk Neuhaus, 
Michael Kurz, Winfried Hammer, Rene`Adam. Es fehlen: Daniel Ferber, 
Markus Graf und Christian Wild.

Christoph Menger und Markus Graf 
bei der Weihanchtsfeier in einer 
Wetzlarer Altstadtkneipe

Die TT-Kameraden, teils mit Frauen  
auf Winterwanderung nach Münch-
holzhausen und Dutenhofen.

Abschluß- und Weihnachtsfeier von TT in einer Wetzlarer Altstadtkneipe
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Die Aktiven des 1. + 2. Männerteams in ihren neuen Trikots

Die letzten 4 Finalisten der Vereinsmeisterschaften vorne v.l. Hans-Werner 
Keiner und der alte und neue Vereinsmeister Rene`Adam

TT-Schul-AG brachte nicht 
den gewünschten Erfolg

(WH). Unter Leitung unserer Kinder-
trainerin Laura Anders wurde zum 
Schuljahresbeginn 2016 in der Kat-
zenfurter Grundschule eine Schul-
AG ins Leben gerufen. Hier konnten 
die interessierten Grundschulkinder 
einmal die Woche unter fachmänni-
scher Aufsicht die ersten Erfahrun-
gen im Tischtennissport sammeln. 
An der AG nahmen regelmäßig ca. 
13 Kinder mit Begeisterung teil. 
Mit dem schulischen Angebot sollte 
versucht werden, im TV Katzenfurt 
wieder eine funktionierende Nach-
wuchsarbeit zu organisieren. Lei-
der konnte eine TT-AG zum neuen 
Schuljahr nicht mehr angeboten wer-
den. Man hat sich aufgrund des stär-
keren Interesses wieder für eine Fuß-
ball-AG entschieden. Von den Schü-

lern und Schülerinnen, die ein Jahr 
zuvor Tischtennis gespielt hatten, 
hat sich leider niemand zu weiterge-
hendem Engagement im Turnverein 
begeistern können. Somit müssen 
wir bereits das 2. Jahr ohne Nach-
wuchsmannschaften leben. Sollten 
sich einige Kinder für das Tisch-
tennisspielen interessieren, sind die 
Verantwortlichen der Abteilung ger-
ne bereit, ein Nachwuchstraining für 
Anfänger zu organisieren.

Die TT-Kameraden gratulieren oh-
rem Idol und langjährigem Mitspie-
ler und vielfachem Vereinsmeister 
Heinz Emmelius zum 70. Geburtstag 
im Bürgerhof.
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2 0 0 3

René Adam alter und neuer 
Vereinsmeister

(WH). René Adam, der erst 2016 
den Wanderpokal für die meisten er-
rungenen Siege endgültig mit nach 
Hause nehmen durfte, hat sich auch 
den 1. Platz auf dem neuen Pokal 
gesichert. Nach einem spannenden 
und schweißtreibenden Turnier am 
18.12.2017 hieß der alte und neue 
Vereinsmeister der TT-Abteilung 
wieder René Adam. Während er in 
der Gruppenphase noch hinter Dirk 
Neuhaus den 2. Platz einnahm, war 
er ab dem Halbfinale nicht mehr zu 
stoppen und holte sich nach weiteren 
Siegen gegen Markus Graf und im 
Finale gegen Hans-Werner Keiner 
den begehrten Pokal.  Die Veranstal-
tung, die traditionell zum Abschluss 
der Vorrunde im Dezember 2017 
ausgetragen wird, war mit 9 Teilneh-
mern dennoch recht gut besucht. Ein 
Imbiss bei TV-Wirt Bernd Kozina 
beendete das sportliche Jahr 2017.

Weihnachtsfeier in Wetzlar

Der Domplatz als auch der Schiller-
platz in Wetzlar, auf denen seit eini-
gen Jahren einer der schönsten und 
beliebtesten Weihnachtsmärkte statt-
finden, war das Ziel der Tischtennis-
kameraden für die letztjährige Weih-
nachtsfeier. Da dort an allen Ecken 
genügend und abwechslungs-reiche 
Speisen angeboten werden, hatte 
man auf das gemeinsame Abendes-
sen in einem Restaurant verzichtet. 
Stattdessen wurde nach Ende des 
Markttreibens noch ein Altstadtlokal 
besucht, in dem die Veranstaltung 
in feuchtfröhlicher Runde zu Ende 
ging. 

Ein weiterer gesellschaftlicher Hö-
hepunkt war die Wanderung zwi-
schen den Jahren, die wieder über 
Oxis Gaudihütte in Münchholzhau-
sen zum Abschluss zum Dutenhofe-
ner See führte. 

 
Heinz Emmelius von Franz Nachlin-
ger für 60 Jahre Mitgliedschaft im 
TV Katzenfurt bei der Jahreshaupt-

versammlung geehrt. 
 

Karolin Schäfer

Sie ist unser größtes TT-Talent und 
TT-Landesmeisterin der Damen. 
Auch spielt die heute 22-jährige ak-
tuell in der TT-Oberliga Hessen für 
den NSC Watzenborn-Steinberg.
Entdeckt wurde sie 2004 bei einer 
TT-Aktion der Volksbank,
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So schnell 
wie neu!

Es kann viel passieren, wenn du mit deinem Handy unterwegs bist.
Kein Problem: mit der richtigen Versicherung an deiner Seite. 

Wir beraten dich gern.

Es kann viel passieren, wenn du mit deinem Handy unterwegs bist.

Handy-

Versicherung

schon ab

2,49 € 

im Monat

Regionaldirektion 
ANDREAS LORENZ

Wetzlarer Str. 42 · 35630 Ehringshausen
Telefon 06443 82500 · Fax 06443 1864

 info@lorenz-versichert.de
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Abteilungsvorsitzender
Franz Nachlinger
Stettiner Weg 5
35630 Ehringshausen
Tel. 06443/ 3249
eMail: 
franz.nachlinger@t-online.de

Sportwart
Eberhard Weber
Greifenthaler Str. 10
35630 Ehringshausen-
Katzenfurt Tel. 06449/ 236

Rückblick

Clubmeisterschaften 2017
(FN). Erfreulicherweise konnten 
auch im Jahr 2017 die Clubmeister-
schaften in allen Disziplinen ausge-
tragen werden. Ein besonders großes 
Teilnehmerfeld gab es bei den Her-
ren-Einzeln und den Mixed-Meister-
schaften. In die Siegerliste konnten 
sich eintragen:

Damen-Einzel: Jasmin Nachlinger 
 
 
Herren-Einzel:	 Oliver Horz 
 
 
Damen Doppel: Jasmin Nachlinger 
und Sandra Schmidt 
 
 
Herren Doppel: Karl-Heinz Hilde-
brandt und Hans-Werner Müller  
 
Mixed:	 Viktoria Müller und Hans-
Werner Müller

Clubmeister bei der Ehrung auf der 
Saisonabschlussfeier>

Kreismeisterschaften Damen
Im August 2017 fanden die Kreis-
meisterschaften der Damen statt, 
wobei Sandra Woratschek einen her-
vorragenden zweiten Platz belegte. 

 
Sandra Woratschek in Aktion
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mit den Rädern im Zug

gemütlicher Abend

Ziel erreicht

Aus dem Vereinsleben

(FN). Am 14.10.2017 heiratete unser 
Platzwart Karl-Heinz Hildebrandt im 
Standesamt Ehringshausen seine Le-
bensgefährtin Nelly. Die Tennisab-
teilung bildete mit Tennisschlägern 
ein Spalier und sorgte anschließend 
für einen kleinen Sektempfang.

Spalier vor dem Standesamt

Sektempfang

Jahresabschlussfeier

(FN). Auch die Jahresabschlussfeier 
am 21.10.2017 stand ganz im Zei-
chen des Aufstiegs der Damenmann-
schaft unter dem Motto „Wollt Ihr 

Sieger sehen?!“. Die Veranstaltung 
war sehr gut besucht und es wurden 
auch noch die anwesenden Clubmei-
ster sowie die Aufsteiger unserer Da-
menmannschaft geehrt. 

 
Ehrung der Damenmannschaft>

 
Impressionen der Jahresab-

schlussfeier                     

Platzabbau: Die Windabweiser wer-
den hochgerollt. Als letztes Event am 
27.10.2017: Die Plätze  werden win-
terfest gemacht
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Jahresabschluss der Jugend-
lichen 

Der Jahresabschluss der Jugendlichen 
mit Pizza essen fand am 23.12.2017 
beim Memo in Oberbiel statt. 

Aktuelles

Winterwanderung
Am Samstag, den 10.02.2018, fand 
die diesjährige Winterwanderung 
der Tennisabteilung des TV Katzen-
furt statt. Eine große Wandergruppe 
traf sich am Startpunkt, dem Tenni-
sclubraum in Katzenfurt. Bei gutem 
Wanderwetter ging es auf dem Rad-
weg nach Kölschhausen. Weiter ging 
es zur Breitenbacher Grillhütte. Dort 
wartete, wie jedes Jahr, Waltraud 
Nachlinger mit dem Verpflegungs-
fahrzeug. Hier konnten sich die 
Wanderer bei Glühwein und anderen 
Köstlichkeiten ausruhen und stärken. 
Nach der Pause führte uns der Weg 
auf dem K5 in Richtung Werdorf. 
Auf dem höchsten Punkt wurde noch 
ein „Wegweiser“ zu sich genommen, 
damit wir unser Ziel, die Pizzeria 
Giovanni in Werdorf, gut erreichen. 
Nach 14 km hatten wir uns gutes Es-
sen und gepflegte Getränke verdient. 
So ging eine schöne Winterwan-
derung mit vielen Teilnehmern (22 
Zweibeinern und 3 Vierbeinern) zu 
Ende.

Start der Winterwanderung

 
Gemütliches Beisammensein nach 

der Wanderung

Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 14.03.2018, die im 
Tennisclubraum stattfand, begrüßte 
Abteilungsleiter Franz Nachlinger 
zahlreiche Mitglieder. Neben den 
Berichten des Vorstandes stand die 
Wahl des Abteilungsleiters, der Kas-
senwartin und der Schriftführerin 
an. Alle stellten sich zur Wiederwahl 
und wurden auch einstimmig ge-
wählt. Somit gibt es im Abteilungs-
vorstand keine Veränderungen. Auch 
diese Jahr werden die Plätze wieder 
durch eine Fachfirma für die Saison 

Einst und 
jetzt
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vorbereitet. Start der Arbeiten soll 
der 22.03.2018 sein. Die Sitzung 
verlief harmonisch.

Tennissport

Saisoneröffnung 2018
Die Saisoneröffnung ist für Sonn-
tag, den 29.04.2018, geplant. 
Bei hoffentlich herrlichem Wet-
ter und gut bespielbaren Plät-
zen wird wieder das traditionelle 
Schleifchenturnier ausgetragen.  
 
          

       Medenrunde 2018  
Auch in dieser Saison sind wieder eine 
Herren 50 sowie eine Damenmann-
schaft gemeldet. Durch den Aufstieg 
der Damen in die Bezirksliga B sind 
weite Fahrten zu den Auswärtsspie-
len zurück zu legen, wie z. B. Lauter-
bach oder Dautphetal. An dem Spiel-
Kader beider Mannschaften hat sich 
dieses Jahr nichts geändert. Wir wün-
schen den Mannschaften viel Erfolg  
         



Wir stellen vor 
 
FN. In unserer Rubrik „Wir stellen vor“ 
erscheint unsere relativ neue Spielerin 
in der Damenmannschaft: Sandra Wor-
atschek.

Sandra Woratschek wurde am 
09.04.1972 geboren und wohnt in 
Solms. Sie ist erst seit Oktober 2016 
in der Tennisabteilung und schon eine 
feste Größe in der Damenmannschaft 
sowie im Vereinsleben. Sandra hat 
von Kindesbeinen an mit ihrem Vater, 
der Mitbegründer des TC Solms ist, 
täglich auf dem Tennisplatz gestan-
den. In den Jugendmannschaften war 
sie sehr erfolgreich und konnte viele 
Titel einfahren. Aufgrund unglückli-
cher Umstände und gesundheitlicher 
Probleme war sie eine Zeit lang vom 
aktiven Tennissport ausgeschlossen. 
Aber mit viel Willenskraft und der 
Überredungskünste von Trainerin Mi-
chaela Lysa fing sie wieder an, aktiv 

und auch sehr erfolgreich, Tennis zu 
spielen. Wie der Zufall so wollte kam 
Franz Nachlinger im September 2016, 
beim Doppelturnier in Braunfels, mit 
Sandra ins Gespräch und erfuhr, dass 
sie momentan in keiner festen Mann-
schaft spielt. Auf die Frage hin, ob sie 
nicht bei uns spielen möchte, kam die 
Antwort: „wenn ihr mich haben wollt, 
gerne“. Die Mannschaftsführerin der 
Damen, Jasmin Nachlinger, war eben-
falls anwesend und hat sofort Kontakt 
aufgenommen. So kam es, dass Sandra 
ab der Saison 2017 die Mannschaft 
verstärkte. So konnte auch gleich 
die Meisterschaft in der Kreisklasse 
A erreicht werden. Sandra ist immer 
da, wenn es um Tennis geht, egal ob 
im Training, bei Turnieren oder den 
Clubmeisterschaften. Auch mensch-
lich passt Sandra sehr gut in die Abtei-
lung. Sie ist immer ansprechbar, wenn 
es um ehrenamtliche Arbeit geht. Die 
Tennisabteilung ist sehr froh, dass sie 
Sandra gewinnen konnte und wünscht 
ihr noch viele schöne Jahre in den Rei-
hen der Tennisabteilung! Für die Zu-
kunft viel Gesundheit und sportliche 
Erfolge als Tennisspielerin! 

Wer Lust und Laune hat, mal Ten-
nis zu lernen oder zu spielen, ist je-
derzeit herzlich willkommen. Ruft 
einfach nur unseren Franz an!

          -  43 -



   -  44  -
  

www.lg-dill.de
Leichtathletikgemeinschaft  
TV Sinn  + TV Katzenfurt

Berglaufteam  neu:
Thorsten Graf, Uwe Keller, Mar-
kus Pelinka, Roland Löll, Oliver 
Debus Uwe Gimbel,  Heike Wahl 
und viele Helfer.                              

Abt.-Leitung und
Trainerin  in  Katzenfurt: 
Daniela Groß, Schieferseite 
22, 35630 Ehringshausen, 

Tel. 06443-8112470
grossdany@gmail.com

 Trainingshelfer in Katzenfurt: 
          Dagmar Krämer 

 
  Training für Kinder

  m i t t w o c h s  
LA 1 = 16 bis 17 Uhr  

LA 2 = 17 bis 18:30 Uhr
LA 1 = 5 -7, LA 2 ab 8 Jahre 
Im Sommer auf dem LA-Platz 
Bei Regen und im Winter in  
der Heinrich-Emmelius-Halle

Silauf   (beie  LG DILL

Das neue Berglaufteam, ohne Heike
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3 Leichtathleten erfolgreich

(dg). Nach 4 Stunden waren alle 
Wettkämpfe abgeschlossen und je-
des Kind könnte seine Urkunde mit 
nach Hause nehmen.  Stolz können 
die drei Teilnehmer und ihre mitge-
reisten Eltern und Betreuer sein auf 
die gezeigten Leistungen in einem 
breiten Teilnehmerfeld.  Ob Stand-
weitsprung oder 35m Lauf sowie 
der 3 Rundenlauf oder der Biathlon-
Staffel traten hier die Kreisbesten an. 
Simon Knorr( 2009) erreichte Platz 
1 beim Standweitsprung über sagen-
hafte 1,60 m. Janis (2010) schaffte 
sich zu verbessern auf 1,34m und 
Kiana (2009) kam auf 1,42m. Die 
35m wurden gelaufen und mit Zeit-
messung exakt ermittelt...Danach 
lagen große Kisten als 3 Hindernis-
se, die übersprungen werden mus-
sten. Bei der Biathlon-Staffel startete 

ein Mix vom TV Katzenfurt ( Kiana)
mit der TG Leun und Dorlar Der 3 
Rundenlauf verlangte alles ab. Alle 3 
Teilnehmer kamen gut ins Ziel, denn 
gersde die letzte Runde zehrt sehr an 
Kraft und Ausdauer. Glückwunsch 
an alle Athleten. Wir sehen uns Mitt-
woch ab 16 - 17 Uhr in der Katzen-
furter H.-Emmelius-Halle wieder
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Hallenmeisterschaften 
Langgöns
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29. Winterlaufserie Dorn-
burg-Frickenhofen

(RL). Beim ersten Lauf der dreitei-
ligen Winterlaufserie der LG Fric-
kenhofen mussten die Starter sechs 
Runden mit leichter Steigung auf 
asphaltierter Strecke durch Fricken-
hofen laufen. Glänzend aufgelegt 
zeigte sich wieder einmal Nico De-
bus von der LG Dill, der die zehn 
Kilometer überlegen in der A-Schü-
ler-Konkurrenz in 42:40 Minuten 
gewann. Mit dem sechsten Platz im 
Gesamtklassement holte sich Oliver 
Debus (LG Dill) in 38:41 Minuten 
den 2. Platz in seiner Altersklasse 
M45.

Am Dienstag, 05. Juni 2018. 
18 Uhr Schauturnen bei  

Mädchenturnen

Bianca Groß, die neue Jugendwar-
tin, veranstaltet ein Vorturnen der 
Kinder für ihre Eltern und Großel-
tern am Boden, Balken, Reck und 
Sprung. Auch gibt es eine Tanzvor-
führung. Austragungsort ist die Kat-
zenfurter Heinrich-Emmelius-Halle.
Anmeldeschluß war der 20.03.2018. 
Jedes Kind erhält am Ende eine Bre-
zel und eine Teilnahmeurkunde. Für 
Getränke und Snacks ist gesorgt. 
Das Ganze läuft unter der >Meister

Unsere Läuferinnen viel unterwegs

schaft für Lieblingsmenschen< und 
soll auch eine Herzensangelegenheit 
sein.

Nico + Oliver Debus
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Die Läufer v.l. Debus, Hennemann, Keller Hallensportfest Solms TVK-Team
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Übungsbetrieb, Mannschaftstraining 
HEINRICH-EMMELIUS HALLE UND UMLIEGENDE SPORTHALLEN

Die Plätze können i.d.R. bis Ende Oktober und ab April genutzt werden.
montags 16:45 bis 17:45 Uhr Eltern- und Kindturnen, H-E-Halle.
montags 18:00 bis 19:45Uhr, Tischtennis Kinder, H-E-H.
montags 18:00 Nordic Walking, Treff vor H-E-Halle.
montags ab 20:00 Uhr, Tischtennis Erwachsene und Jugend, HEH.
dienstags 16:00 bis 17:30 Uhr Kinderturnen, H-E-Halle.
dienstags 17:30 bis 18:30 Uhr Mädchenturnen, „die Kleinen“, HEH.   
dienstags 18:00 bis 19:30 Uhr Mädchenturnen „die Großen“, HEH. 
dienstags 19:30 bis 20:00 Uhr Mädchenturnen Aerobic-Dance, HEH.
dienstags 20:00 Uhr Badminton, H-E-Halle,
dienstags 17:00 Uhr Tennis für Jugend und Anfänger, Plätze bei HEH
mittwochs 11:00 bis 12:00 Senioren-Gymnastik, H-E-Halle.
mittwochs 16 bis 17 Uhr Leichtath.1 für Kinder 5 bis 7 Jahre HEH.
mittwochs 17 bis 18:30 Uhr Leichtath.2 für Kinder ab 8 Jahre HEH.
mittwochs 18:00 Nordic Walking. Treff vor H-E-Halle.
mittwochs 18:00 Uhr Tennis für Damen, Plätze bei H-E-Halle
mittwochs 19:30 bis 20:30 Uhr Aerobic (TVE und TVK), H-E-Halle. 
donn. 17:00 bis 18:45 Uhr Uhr, Crosstraining bei Bedarf. HE-Halle
donn. 19:00 Uhr, 50 PLUS - Turnen + Rückengymnastik, H-E-Halle.
freitags 17:00 Uhr Tennis für Herren, Plätze bei H-E-Halle.
freitags 18:45 bis 19:45 Uhr, BBP - Gymnastik, H-E-Halle. 
freitags 20:00 Uhr, Ausweichtermin für TT-Spiele und Crosstraining.
Zu allen Trainingsangeboten sind Interessenten herzlich willkommen. 
Mehr unter www.tv-katzenfurt.de, www.lg-dill.de, www.hsg-dilltal.de 
T e n n i s  im F r e i e n  nur in der warmen Jahreszeit



 Abteilungsleitung
 Fred Vogels, Rosenweg 4
 Katzenfurt
 35630 Ehringshausen
 Tel.: 06449-719888 
 Das wöchentliche Training findet 
 dienstags um 20 Uhr und alternativ 
mittwochs um 20:35 Uhr in der H-E-

Halle in Katzenfurt statt. Darüber 
hinaus werden die freien Wochenenden 
dafür genutzt. Gespielt wird 
leistungsorientiert auf einem genormten 
Spielfeld im Freizeitsportbereich.

Bei Interesse einfach 
mal reinschauen
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12. Volkersbachlauf, Mi., 25.04.2018-16 Uhr H-E-Halle  
7. Bambinilauf, Di., 15.05.2018, 16 Uhr HEH

21.Greifenstein-Berglauf, Sa.,26.05.2018,Start17 Uhr bei Lütticke
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